
eigenen Vertrauen Gottes umfassende, al- und W ads Aussagematerı1al ISt. Schließlich MUS-
les überwindende Liebe zukommen lassen« sCcC„u s1e aktualisiert werden: die Sıtuation der
(a.a.Q0. 177) Kranken, die Jesus kamen, 1St auch weıthin
Dazu gehört auch, da{fß ıhnen der Zugang den die Siıtuation der Menschen heute. Jesu heıilen-
Sakramenten nıcht unnöt1g erschwert wird. des, rettendes un: vergebendes VWort mu{fß in

Ose: Temmel heutiger, Jebensmächtiger Sprache verkündet
werden. Absı  1eisen! wird vier markanten
Beispielen geze1igt, wıe Wunderberichte 1n der
Predigt behandelt werden können. WertvolleFULLER, Die Wunrnder Jesu ın Exegese UN

Verkündigung (Theologische Perspektiven 4), Hınführungen einem Problembewulfsitsein des
Patmos-Verlag, Düsseldorf 1967 Wunderglaubens en sıch 1mM Orwort un!

1mM Nachwort des Übersetzers das Buch heißt
1m englischen Originaltitel Interpreting the Mı1ı-Die Wunder Jesu gehören den unbewältig-

ten Problemen unNserer christlichen Vergangen- yracles London Wer immer 1n die Sıtua-
heit. Nırgend O: WITF:| das heute eutlich tıon kommt, die Wcunder Jesu 1n Katechese,

Predigt und Glaubensgespräch interpretierenals 1n der kirchlichen Verkündigung. Immer
mussen, sollte er die literarischen und eolo-ınehr Menschen stehen diese Wcunder der Bot-

chaft Jesu 1M Weg; INan empfindet S1e als trom- gischen Hintergründe der biblischen Wunder-
me Märchen und überhört dabei, W as Jesus woll- berichte SENAUECSTENS informiert se1ın, wenn

vO,; W 4s te un! wof:  ur  e starb. Der Mensch ders Jesu Botschaft Wort kommen oll
Anton Grabner-Haiderder technıschen Welrt 1St, mMIt wenıgen Ausnah-

INCIL, nıcht mehr wundergläubig, Sanz ZU Un-
terschied VO]! antıken Menschen. Mulifß einer —-
erst wundergläubig werden, die Botschaft
Jesu verstehen können? Dıie Frage, die sich
der kirchlichen Verkündigung tellt, 1ISt: W as
vrollen die bıblischen Wundererzählungen er
-OTtTt oder ber Jesus sagen? Wıe kann Man, W as
S1e N, 1n heutiger Sprache weitergeben? Das
Werk VON Fuller wıiıll dazu beitragen, Leonhard Weber, Dr. theol., geb 1912 1951dieses Problem schrittweise bewältigen. bis 1966 Protessor für Moral- un! Pastoraltheo-Der Vertfasser geht ZUEerSt einmal dem genuın logie 1n Solothurn, se1t 1966 Ordinarius tfürbiblischen Wunderbegriff nach, beleuchtet
kurz die bıblischen Ausdrücke für » Wunder« Pastoraltheologie und Katechetik der Uni-

versıtät München. Veröftentlichte ü Myste-Uun! stellt fest, da{fß die kein eigenes yY1um MASNUM. , Ehenot Ehegnade. Mitheraus-Wort tür ıhre Wunder hat. Sıe entlehnt diese
Worte ıhrer Umwelt. Dann werden Beispiele veber des Handbuchs für Pastoraltheologie und
VO:  - Wundererzählungen außerhalb der ıbel Der Seelsorger.
angeführt, die Parallelen und Abweı- Günter Bıemer, geb 1929 Studium der 110-
chungen VO  3 den biblischen Wunderberichten sophie und Theologie den Universitäten Frei-

zeıgen. In den Evangelien werden reı burg, Birmingham und Tübingen. e1t 1966 Or-
Gruppen VO:  =) Wunderberichten klar voneınan- dinarius für Praktische Theologie 1n Tübingen.der geschieden: Heilungswunder, Däimonenaus- Veröftentlichte U, Die Berufung des Kate-
treibungen un!: Naturwunder. FEıne wichtige cheten (Aktuelle chriften ZUr Religionspädago-Frage lautet: W ıe interpretiert Jesus seine Wun-
der? Die neutestamentlichen Wunder tellen

yik 2) Überlieferung UN Offenbarung. Dıie
Lehre V“O:  x der Iradıtion nach John Henryeıinen zeıtbedingten Anruf ZU Glauben Je- Newman; Edilbert Menne un seın Beitrag ZUuUT

SubS dar. Wıiıe werden die Wunder 1n der Ur- Pastoraltheologie.
kirche gedeutet? Dieser Frage wiırd MIt exakter
formgeschichtlicher Methode nachgegangen; es Dr Gregor Sıefer, geb 1928 Studium der Ger-
wird ZUersStit die Logienquelle efragt, dann wırd manıstık, Philosophie, Soziologie und der Polıi-
das markiniısche Materijal gesammelt un: das tischen Wissenschaften. Assıstent Seminar tür
lukanische Sondergut erganzt. In einem eigenen Sozialwissenschaften der Universität Hamburg.
Abschnıitt WIr! die Deutung der Wunder 1n den Veröftentlichte Dıiıe Miıssıon der Arbeiter-
synoptischen Evangelien behandelt Für den priester sSOW1e Beiträge 1ın Sammelwerken und
kirchlichen Verkündiger VO]  5 besonderer Aktua- Lexika.
lıtät 1St das Schlußkapitel ber die heutige Ver-
kündigung der Wunder Jesu. Zuerst einmal dür- Dıie Redaktion sucht dringend einıge altere Eın-
ten die Wunder nıcht länger als Beweıise der zelhefte Diakonia:
Messıjanıtät Jesu verstanden werden. Wunder- Jahrgang 1966, Heft 4} Jahrgang 1967, Heft 1,
berichte mussen venerel]l aut iıhren sprachlichen Z 3, 5, Jahrgang 1968, Heft
Hintergrund hın efragt werden: muß klar Angebote bitte Matthias-Grünewald-Verlag,
gezeigt werden, W as ıhnen Aussageinhalt 65 Maıiınz, Posttach 3080
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